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Rr. 241. Samstag , den 14. Oktober L8ii 26. Jahrgang.

Amtlicher Teil.
Bekanntmachung.

Die Aniubr des i» den städtischen Weinbergen
Langclsweinberg" und„Neroberg" erforderlichen

Dunges aus dem Schlachthaus soll im Sub-
«jffionswege vergeben werden.

Schriftliche Angebote vro Zentner, getrennt
jeden Weinberg, sind verschlossen und mit ent-

lorechender Aufschrift versehen bis Mittwoch, den
18  d . Mts., mittags 12 Uhr. im Rathause, Zimmer
«r. 14. abzugcben.

Wiesbaden, den 12 .Oktober 1911.
31068  Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Es wirb hiermit bekannt gemacht, daß die

Edelkasianien in den städtischen Plantagen wie
folgt versteigert worden sind:

1. Links und rechts der Platterchauffce an
Frau Joh. Strackow,

2. hinter Klarental an W. Müller und
8. vor Klarental bei der Klostermüble an

Frau G. Diefenbach.
Die widerrechtliche Aneignung von Kastanie»

wird als Felddiebstahl verfolgt.
Wiesbaden, den 9. Oktober 1911.

81005 Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Der Mehrerlös von den bis zum 13. Sep¬

tember 1911 einschließlich verfallenen und am
8. u. 19. Okt. versteigerten Pfändern Nr . 22 660
bis 29 519 kann gegen Rückgabe der Pfandscheine
bei der städt. Leidbauskasse in Empfang genom¬
men werden. Die bis zum 10. Okt. 1912 nicht er¬
hobenen Beträge fallen der Leidhausanstalt
anheim.

Ferner bringen wir wiederholt zur Kennt¬
nis, daß Verlängerungen der Pfandscheine nur
noch bis zu dem auf dem Pfandschein vermerk¬
ten Verfalltage stattfinden.

Wiesbaden, den 14. Oktober 1911.
31071 Stadt. Leihhaus-Deputation.

Verdingung.
Die Fußbodenroste aus Holz für die medi¬

zinische Badeanstalt des allgemeinen Frauen¬
pavillons des städtischen Krankenhauses sollen im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen kön¬
nen während der Vormittagsdienststunden im
Verwaltungsgebäude Fricdrichstraße 19 Zimmer
Nr . 9 eingeseheu, die Angebotsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort bezogen
werden.

Verschloffene und mit der Aufschrift „H. A. 64
Los . ." versehene Angebote sind spätestens bis
Freitag, den 20. Oktober 1911, vormittags9 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etiva erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgefchriebcnen und aus-
gefüllten Vcrdingungsformular eingercichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden, den 12. Oktober 1911. 31230

Städtisches Hochbauamt.
Die Preise der Lebensmittel und der
landwirtschaftlichen Erzeugnisse zu

Wiesbaden
waren nach den Ermittelungen des Akziscamtes vom
6. Okt. bis einschließlich 12. Okt. 1911 folgende:

Staats, und Gemeindesteuer.
Die Erhebung der 3. Rate (Oktober, Novem¬

ber. Dezember) erfolgt vom 16. Oktober ab
straßenweise nach dem auf den, Steuerzettel an¬
gegebenen Hebeplan und zwar:

An der Hcbcstelle Zimmer 17 (weiße Zettel)
für die Straßen mit dem Anfangsbuchstaben:

A am 16., 17. und 18. Oktober
B am 19., 20. und 21. Oktober
E. D am 23. und 24. Oktober
E am 23. und 26. Oktober •<
F am 27. und 28. Oktober
G an, 30. und 31. Oktober
H am 2., 3. und 4. November
I , K am 6.. 7. und 8. November
L am 9. und 10. November

An der Hebestelle Zimmer 16 (grüne Zettel)
kür die Straßen mit den Anfangsbuchstaben:

M am 16. und 17. Oktober
N am 18. und 19. Oktober
O am 20. und 21. Oktober
P , Q am 23. und 24. Oktober
R am 23., 26. und 27. Oktober
S am 28., 30. und 31. Oktober
T. U und V am 2. und 3. November
W am 4., 6. und 7. November
N. Z und außerhalb des Stadtberings am

8., 9. und 10. November.
.. lDie auf dem Steuerzettcl angegebene Straße
6t inaßgebenb.)

Es liegt im Interesse der Steuerzahler, daß
«e die vorgeschricbencn Hebetage benutzen, nur
dann ist rasche Beförderung möglich. Das Geld,
besonders bie Pfennige, sind genau abzuzäblen.
oamit Wechseln an der Kaffe vermieden wird.
, Aiesbaden. den 12. Oktober 1911.
31067  Städtische Steuerkasse.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Winter-

— Oktober bis einschließlich März — um
10«hr vormittags . 31234

Stadt . Akzise-Amt.

F o u r a g e. N. Pr.
M. Pf.

H- Pr
M. Pf-

Hafer, neu. . 100 kg 19 20 1940
Hafer, alt . s 100 kg —. — — —
Stroh , , . 100 kg 6 - 6 —
Heu neu , * . 100 kg

Viktua  lien.
9 20 11-

Eßbutter J 1• , 1 kg 320 3 40
Kochbutter . , , 1 ke 2 70 2 80
Trinkeier . 4 1 St. - 12 -14
Frische Eier i 4 1 St. -08 — 10
Kalk-Eier . 1 St. — — — _

Handkäse . £ ## 100 St. 5 — 7 —
Fabrikkäse . 4 100 St. 4 — 4 50
Eßkartoffeln neu 4 100 kg 9- 11 -
Eßkartoffeln 4 • 1 kg -11 -12
Neue Kartoffel» 4 4 1 kg — — — —

Zwiebeln . * 4 50 . 8- 10 —
Zwiebeln . 4 1 . -20 - 24
Knoblauch . 4 , 1 . -40 -50
Erdkohlrabi 0 1 . — — — —
Rote Rüben , ♦

4

1 -30 — 36
Weiße Rüben 1 Gbd. — — — —
Gelbe Rüben 4 ! 1 . -20 — 24
Kl. gelbe Rüben 4 1 „ — 5 — 6

Eßäpfel
Kochäpfcl . .
Eßbirncn , ; «
Kochbnncn. . .
Ouittcn , . J
Zwetschcn . . .
Reineclauden . ,
Pfirsiche . . .
Apfelsinen . ,
Zitronen « « j
Melonen . . .
Bananen . . .
Feigen
Kastan.icn . , .
Walnüsse .
Weintrauben lsützländischc)
Stachelbeeren * .
Johannisbeeren . <
Himbeeren . ,
Heidelbeeren . s
Preiselbeeren . .
Gartenerdbeeren . ,
Brombeeren .

1 hg
1 kg
1 kg1
1 kg
1 kg
1 „
1 kg
1 St.
1 St.
1 kg
1 „
1 kg
1 kg
1 kg
l ,
1 kg
1 .

■35
25

■20
• 16
-30
35

50
-35
■40
■25
■40
45

- 40 — 80

Treibrettich . .
Radieschen . . .
Spargel . . ,
Suppcnspargcl . .
Kohlrabi . , .
Schwarzwurzel . .
Mcercttich . . .
Petersilie . c, .
Lauch . ; , .
Sellerie . . .
Kohlrabi J . .feldgurken. ,inmachgurken J
Tomaten . . ,
Kürbis i j
Stangenbohnen . .
Buschbohnen . .
Erbsen mit Schale .
Znckerschoten . .
Weißkraut . . . ,

tt  ♦ • 4
Rotkraut , . .
Wirsing
Blumenkohl (ausländisch.)
Lattich-Salat .
Sauerampfer . .
Spinat . . i.
Endivien . . .
Kopf-Salat . . .
Römisch-Kohl . »
Feld-Salat . . i
Kresse . . .
Artischoken. . .
Rhabarber

4 — 5

- 7 — 5

— 6
— 70
-35
— 75
— 5
-10
— 6
-20
- 80
-40
— 20
120

— 30
— 25
— 40
— 25
— 70

—60
- 20
— 12
-24
— 60

— 7
— 80
-40
— 80
— 6
—12
— 7
-25
150

— 60
— 22

125

— 35
-30
— 45
— 30
-75

— 65
-22
— 14
— 30
-70

Fische.
Aal. lebend z . 1 Kg
Hecht, lebend « . 1 Kg
Karpsen, lebend . . 1 kg
Schleien, lebend » . 1 kg
Barsche, lebend . , 1 kg
Bachforellen, lebend , 1 kg
Backfische, lebend . 1 kg
Hummer, lebend . 1 kg
Krebse, lebend . . 1 kg
Schellfische . j 1 kg
Bratschellfische . ; 1 kg
Kabeljau . . . 1 kg
Kabcljau(Stockfisch gemäss.) 1 kg
Salm . . . . 1 kg
Seehecht . . . 1 kg
Zander . . . 1 kg
Lachsforellen . . 1 kg
Sccwcißlinge (Merlans) 1 kg
Blaufclchen. . . 1 kg
Heilbutt . . . 1 kg
Stcinbutt . ( , 1 kg
Schollen . l . 1 kg
Seezunge . . . 1 kg
Notzunge (Limandcs) . 1 kg
Grüner Hering . . 1 kg
Hering, gesalzen . . 1 St.

- 8
60

-08

-30
-60
-60

80

110

2 —
2 40
2 -
3-
160
8 -

-40
7 —
6 -

— 80
-40
-70
—56

3 -
- 80

160
4 —

- 60
120
160
4-

-80
4—
1-

—60
- 5

Geflügel  und W
(Ladenpreise,)

Gans.
Truthahn
Truthuhn
Ente .
Hahn .
Huhn .

i 4
• 4
4 4
4 •
4 4
• 4
• 4

1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.
1 St.Masthuhn

Penyuyn • 4 1 St.
Kapaunen ♦ 4 1 St.
Tauben 1 St.
Feldhuhn, alt J 1 St.
Feldhuhn, rung. 1 St.
Fasanen , , 1 St.
Schnepfen 1 St.
Hasen. . . 1 St
Reh-Rücken* 4 1 St.
Reh-Keule 1 St.
Rcb-Vorderblätter 1 St
Wildragout . 1 kg

ild.

7 —
7 —
6 50
4-
170
250
6 —
300
250

—70
-90
160
3-
4 50
350

10  —
7 -
150

—80

■ 10
■80
-10

■40
-80
.80

1 -

120

3-
3-
2 40
3 60
2 -
9 —

— 60
8 —
7-
1 —

— 70
1 -

-70
7-
120
2 —
6 60
1 —
150
2 -
5 -
3 60
5 —
180

-80
- 10

7 50
8 50
7 50
4 50
2 00
2 80
7 —
3 50
3-

— 75
1 -
170
3 50

4 20
12 -
8 -
2 -

— Pr*

Schwaricnmagen gcräuch. 1 kg 220 2 40
Bratwurst , . . 1 kg 180 2 20
Fleischwurst . . l kg 160 180
Leber- u. Blutwurst frisch 1kg —93 120
Lcbcr-n.BIutwurst geräuch. 1 kg 120 2 —

Getreide , Mehl uns Brot  re.
Großhandelspreise.

Weizen
Roggen
Gerste
Erbsen zum Kochen
Spcisebohnen
Linsen
Weizenmehl Nr . 0
Weizenmehl Nr . I
Weizenmehl Nr . II
Noggenmchl Nr. 0
Roggcnmehl Nr . I

100 kg 22-
100 kg 18 50
100 kg 18 50
100 kg 48 -
100 kg 43 -

. 100 kg 46 —

. 100 kg 82 50

. 100 kg 30 59

. 100 kg 28 50

. 100 kg 28 -
. 100 kg 26 —

Ladenpreise.
Linsen . . . 1 kg — 4§
Erbsen zum Kochen . 1 „ — 59
Spcisebohnen . . 1 , —50
Weizenmehlz. Speisebercit. 1 kg — 36
Roggenmchlz. Speisebercit. 1 kg —32
Gcrstcngraupe . . 1 kg —40
Gerstengrütze . . 1 kg —40
Buchweizengrütze. . 1 kg — 60
Hafergrütze . . . 1 kg — 50
Haferflocken. . . 1 kg - 52
Java -Reis mittl . . 1 kg —50
Java -Kaffee mittl . roh 1 kg 220
Java -Kaffee miitl. gelb gcbr. l . kg 2 60
Spciscsalz . • .1 kg — 20
Schwarzbrot (Langbr ) 0,5 kg — 17
Schwarzbrot (Langbr.) 1 Laib —44
Schwarzbrot (Rnndbr .) 0,5 kg — 16
Schwarzbrot (Rnndbr .) 1 Laib —44
Weißbrot, 1 Wasscrwcck — 3
Weißbrot . 1 Milchbrot — 3

Wiesbaden,  12 . Oktober 1911.
Stadt . Akzise-Amt.

23 50
19-
22 -
52 -
48 _
55 —.
33 50
3150
2950
28 50
2650

—72
t- 70
- 60
— 44
-48
-60
-60
— 72,
-68
-60
-80
3 20
3 80

— 24
-13
— 50
— 18
-50
- 3
- 3

[31234

kg
kg
kg
kg
kg

Fleisch. (Ladenpreise ).
Ochsenfleischv. d, Keule ' '
Ochsenflcisch, Banchflcisch
Kuh- od, Rindfleisch .
Schweinefleisch .
Kalbfleisch . . ,
Hammelfleisch . *
Schaffleisch. . .
Dörrfleisch . ,
Solperfleisch .
Schinken roh 1
Schinken gcräuch./im Ganz.
Sckinkcn gekocht(Ausschn.)
Speck geräuchert. .
Schweineschmalz.
Niercnsctt . .
Schwartenmagcn frisch

Amtliche Bekanntmachungen
der Nachbarorte.

Pcrsonenstandsaufnahme1911.
Die Aufnahme des Personenstandes für bis

Einkommensteuer -Veranlagung für das Steuer-
jahr 1912 findet am

Montag, den 16. Oktober 1911,
statt und zwar gelangen Hauslisten zur Ver¬
wendung . Die Formulare werden den Haushal-
tungsvorständen rechtzeitig zugehen. Die Aus¬
füllung  bat nach dem Stande am 16. Oktober
1911 zu erfolgen . An diesem Tage werden die
Listen wieder abgeholt. Es wird darauf hinge-
miesen, dab zur Vermeidung von Weiterungen
und Rückfragen die Listen sorgfältig auszufüllen
sind. Insbesondere sind die Haushaltungsvor¬
stände gehalten , darauf zu achten, daß die Haus¬
nummern , die Konfession und die Staatsange¬
hörigkeit genau verzeichnet sind. Im klebrigen
sind sämtliche Personen verpflichtet, den mit der
Aufnahme des Personenstandes betrauten Be¬
amten die geforderten Auskünfte zu erteilen.

Wer für die Zwecke seiner Haushaltung oder
bei Ausübung feines Berufes oder Gewerbes
andere Personen dauernd gegen Lohn ober Ge-
lialt beschäftigt, ist verpflichtet, über das Ein¬
kommen, sofern es den Betrag von jährlich 3000
Mark nicht übersteigt , ans Verlangen Auskunft zu
erteilen.

Wer die von ihm geforderte Auskunft ver¬
weigert oder ohne genügenden Entschuldigungs-
grund in der gestellten Frist gar nicht oder un¬
richtig oder unvollständig erteilt , wird mit Geld¬
strafe bis zu 300 .H  bestraft.

Sounenbrrg. den 4. Oktober 1911.
Der Bürgermeister.

31238_ Buchelt.
Dienstantritt der neuen Hebamme.

Nachdem die Hebamme Frau Karoline Wüst
von Somienberg fortgezogen ist. hat die Hebamme
Frau Emma Bauer ihr Amt als Gemeinde-
Hebamme aiigetreten ; sie wohnt Talstraße Rr . 32.

Sonucnberg , den 4. Oktober 1911.
„„ „„ Der Bürgermeister.
31238 BucheIt.

Gesetzlich!
ISonntags ist das Atelier |

nur von morgens 8
Ibis mittags 8 ( Ihr un¬

unterbrochen geöffnet.

Sonntag, Montag und Dienstag
unwiderruflich letzte Gratästagea

Gesetzlich \
Sonntags ist das Atelier
nur von morgens 8

bis mittags 2 Uhr un¬
unterbrochen geöffnet.

Jeder der sich an diesen Tagen, ganz Seich in welcher Preislage , bei uns eine Aufnahme bestellt, erhält ohne irgend eine Bedingung, wie
Kaufzwang von Rahmen usw. (auch bei Postkartenaufnahmen)

ganz umsonst _
Gruppen- u. Vereinsbilder

äussersf billig.

eine Vergrösserung seines eigenen Bildes,
30 cm breit und 36 cm hoch mit Karton-

12 Visites 1
1.90

1 12 Kabinetts 1
4 .90 I

112 Visite * M
mau “ Mk. 1

1 12 Kabiui-t s SJ
matt O Mk. |

Tel.
1986. Samson & Cie.

1000 Bark zahlen wir Demjenigen,
der nachweist , dass unsere Ma¬

terialien nicht erstklassig sind.
Tel.

1986.
Wiesbaden , (Sr . Brargstra »»© i ©.

Fahrstahl , — Sonntags nur von 8 —8 Uhr geOffnet . — Enlirstnlil.

112 l/isiles fiir Kinder1
2 .50 Mk.

1 12 PoiarlänI
f QflMk1

| von sn  |112 ViktoriaC
matt ^ Mk, 1

i 12 PrinzessQ
matt ® Mk. E
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